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Wir betonen, daß wir keine Erhöhung des Bezugspreises
vornehmen, unsere Abonnenten zu keinerlei Verpflichtung zur
Mehrleistung verhalten, sondern wir richten unsere Bitte nur an
jene Bezieher, deren finanzielle Situation es gestattet,
eine freiwillige Mehrzahlung leisten zu können.

Unser Entomologischer Anzeiger ist trotz seines kurzen Be-
standes heute die verbreitetste Entomologische Zeitschrift, die in
allen fünf Erdteilen ihre Interessenten hat und es ist gewiß im
Interesse der entomologischen Allgemeinheit, unsere Zeitschrift
in dieser Zeit der bittersten Not zu stützen.

Wir hoffen, daß unsere Bitte nicht ungehört verhallen wird
und sehen wir selbst bescheidenen Zuweisungen im Vorhinein
herzlichst dankend entgegen.

Die Geschäffsleitung.

Die Krainer Höhlen (Grotten) und die in densel-
ben vorkommenden Käfer und sonstigen Tiere.

Von Professor J o s e f S e v e r , New-York. (Schluß.)

In 1 V-2 Stunden von der Stadt zu erreichen ist die sehr
schöne, 1895 entdeckte Eleonoren-Grotte. Doch ist diese in der
Regel versperrt und kann der Schlüssel durch die Forstverwaltung
angesprochen werden. Darin sind vorhanden: Sehr häufig Para-
propus sericeus, Leploderus Hohenzuarthi, vereinzelt Atheta spelea.
Hingegen sind die beiden Leptoderusfeinde Blothrum speleum

•und Stalita taenaria sehr häufig. Selten ist auch Bathyscia acumi-
nata. Von sonstigen Tieren sind häufig Titanethes albus, Lythobius
stygius, Accarinen, Poduriden. Ziemlich häufig ist auch die Grotten-
conchylie Zospeum alpestre.

Nicht zu empfehlen ist der Besuch der Grotten vom Moos-
walde, da darin nichts Nennenswertes zu erbeuten ist. r Im Walde
selbst findet man so wie überall in diesem Gebiete verschiedene
Carabiden, insbesonders Procerus gigas.

Hingegen sehr ergiebig ist die etwa drei Stunden von Gott-
schee gelegene Grotte von Oberskrill, auch Jagdloch, God jama
benannt. Die Grotte befindet sich auf einem Plateau mit herr-
licher Aussicht. Der Höhleneingang liegt in einer das Plateau
abschließenden Felswand und gelangt man durch Gebüsch auf
gangbarem Pfade leicht dahin. Die Höhle ist etwa 150 m lang
und weist nur wenig Tropfsteingebilde auf. Diese Grotte gleicht
mehr einer Felsenhöhle und besteht aus zwei Teilen. Der erste
Höhlenteil erstreckt sich vom Eingang etwa 60 m weit bis zu
einem Tümpel mit schlammigem Grunde. Trotz des eiskalten
Wassers muß dieser Tümpel durchwatet werden, wenn man in
den zweiten Teil gelangen will. Nach Durchwatung kommt man
an einen 7 m hohen Felsen, der mit einer Leiter überstiegen
werden kann. In den sehr trockenen Sommermonaten ist der
Tümpel zuweilen ausgetrocknet. Bei meinem mehrmaligen Besuch
konnte ich folgende Arten feststellen: Parapropus sericeus, Lepto-
derus Hohenzuarthi, Anophthalmus Bilimeki mit var., Bathyscia
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acuminata, Athete spelea, Leptinus testaceus, vereinzelt auch Lae-
mostenus cavicola und • elongatus, Catops nigricans, Ceyptophagus
dentatus und Choleva nigricans. Von sonstigen Tieren sind erwäh-
nenswert: die beiden Spinnen Obisium speleum und Stalita tae-
naria. Ferner Titanethes albus, Asselus cavaticus, Lythobius sty-
gius, Eschatocephalus gracilipes, viele Thysanuren, Accarinen und
Podurdien.

Eine Stunde Weges von Oberskrill, gegen Hornberg zu, be-
finden sich weitere zwei kleine Höhlen, deren eine den Namen
Dreibrüderhöhle führt. Darin finden wir massenhaft Parapropus
sericeus, ferner Bathyscia acuminata, Laemostenus cavicola und
elongatus, Catops, Choleva und verschiedene Thysanuren und Po-
duriden.

Die in der entgegengesetzten Richtung des von Oberskrill
in der Nähe des Dorfes Mrauen gelegene, sehr feuchte Felsen-
höhle weist dieselbe Fauna wie die vorgenannten Höhlen auf.

Weiters befinden sich noch in der Umgebung der Ort-
schaften Rieg und Morobitz noch mehrere namenlose Höhlen,
deren Fauna gleichfalls mit jener der vorerwähnten Höhlen
übereinstimmt.

In Unterkrain, besonders in der sogenannten Bela Krajina
(Weiß-Krain) befinden sich noch viele noch nicht explorierte Höhlen,
die infolge ungünstiger Verbindungen und ungenügender Verkehrs-
mittel schwer oder gar nicht zu erreichen sind und muß es einer
späteren Zeit vorbehalten bleiben, auch diese Grotten einer
gründlichen Explorierung zu unterziehen. Der von dem seiner-
zeitigen österreichisch-ungarischen Staate geplante Ausbau der
Bahnen nach Kroatien und Dalmatien wird hoffentlich von dem
neuen jugoslawischen Staate vollendet werden und wird dann
die Besuchungsmöglichkeit vieler noch unbekannter Höhlen uns
eine Fülle neuer und interessanter Funde bringen.

Nunmehr am Schluße meiner Ausführungen angelangt, hoffe
ich, manchen Coleopterologen zum Besuch dieser hochinteressan-
ten Lokalitäten angeregt zu haben und ist in diesen Gebieten
bei rationeller Forschung sicherlich noch manch neues aufzu-
finden.

Bemerken muß ich, daß das Sammeln in Höhlen durchaus
nicht so schwer und unheimlich ist, wie sich dies mancher vor-
stellt. Ein wenig Ausdauer und Energie genügen, um die meisten
der angeführten Grotten zu besuchen.

Der Zweck meines Aufsatzes ist dann hinlänglich erfüllt,
wenn dadurch entomologische Kollegen sich angespornt fühlen,
meine Forschungsarbeit fortzusetzen, zum Nutzen der Wissen-
schaft, dem Sammler ein Born des Genusses und reiner Freude.

Bei Bestellungen und Zuschriften bitten wir, sich stets auf
den „Entomologischen Anzeiger" zu beziehen.
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